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Großherzoglich Badisches
A n z e i g e . B l a t t

für den

Dreisam . KreiS .
Nro . 52 . Mitty ) och den 29 . Juni "1825 ,

fflHt G roßh er z » glich Badisch ein gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
( Vergünstigung für Wagen mit breiten Radfelgen . -)

K. D . Nr . 11077 . Nach der Eröffnung des Großheizoglichen Ministeriums vom 9te »
d . M . Nr .1171 . ist die Muller ' sche Hofbuchbandlung in Karlsruhe beauftragt worden , die
von ihr berausgcvenen Tabellen über das zu erhebende Straßeageld vom Jahre 1821 sub
Nro . 7 und 8 , dabin zu berrchrigen , daß die durch Artikel 9 Nro 3 und 4 , des Gesetzes
zugestandenen Vergünstigungen für Wagen mit breiten Radfelgen nur dann etnlrelken , wenn
die Befpanuung ^ rei oder mehr Pferde beträgt .

Indem man dieses zur öffentlichen Äenntniß bringt » werden zugleich insbesondere
die Srraßengcld Erheber auf diesen Fehler der etwa in ihren Händen befindlichen Ta¬
bellen aufmerksam gemacht .

Fretburg , am 21 Juni >825 .
Großherzogl . Badisches Direktorium des DreifamkretseS .

Fr hr . v . Tu rkhetm .
Hug.

Unmqerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

erkannten Bürger Mathias Löffel , auf
Mittwoch den 6 . Juli d. I - Nachmittags 2
Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Windenreuthe an den in
Kant erkannten Bäcker Mathias Roser ,
aur Donnerstag den 14 Jul « d I . Nach¬
mittags 2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei ,

Schulde nltquldationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha-
den unter dem Präjudiz , von der vorhan»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen

( 3 ^ . Zu E i chst e rk r n an den in Kant
erkannten Keora W i e d < m a n n , auf Dien¬
stag den 12 Juli d . I . Nachmittags in
diesseitiger Amtskanzlei. . . .

,°us,.« °r« ,» »«>>« ,
derselben vorgeladen. . .

kannten lediaen Marx Birkcnmeier ,2»» °- 2 - «*» "«««' 2 «W-

y ^ i>
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A«L dem Bezirksamt Mülkheim . Gläubiger . B s k l a d « » g .

( 1 ) Zn Bo gelb ach a» den in Sank er . ( i ) Joseph Gerspach auf dem Siain .
kannten Johannes Hug , auf den 21 . Juli melhof in Säckingen bat zu Befrirdi .
d. I . Morgens 7 Uhr in diesseitiger AmrS, gung feiner Kreditoren eine» Theil feiner
kanzlei. Ligenschanen verkauft , und will nun mit

Aus dem Bezirksamt Schopfhefm . Erster» Richtigkeit pftegea .
(3) Zu WieSlerh an die in Gant er. Zn diesem Cmde werden desselben sämmt.

kannten Bäcker Johann Georg T sch e r t e r ' . liche Gläubiger hiemit aufgrfordett , ihre For .
scheu Eheleute auf Donnerstag de» 21 . Juli derungen
d. I . in diesseitiger AmtSkanzlri. D 0 n n e r sta g d t « 2 1 . Juli d. I .

Schuldenliquidation . früh 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei zu
( 3) Gegen Wilhelm .Hug jung Ochsen , liquikireu , widrigenfalls die Nichterschei.

wirth zu En dingen ist Schuldenliquida , »ende sich jeden aus ihrem Ausbleiben enr .
tionS . Tagfahrl auf dasiger ArntSkanM auf stehenden Rachtbeil sodann selbst Luzuschrei .

den 7. Juli d . I . de « hätten,
festgesetzt , wobei die sä

'mmtlichen Gläubiger Säckiugen , den 21 . Juni 1825 .
«m so gewisser entweder sechsten , oder durch Moßherzvgl . Bezirksamt ,
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen , Burstert ,
und ihre Forderungen anzubringen habe « , Mundtod - Erklärung ,
als zugleich die Errichtung eines Borg - «ud ( 1) Den Holzmüller Aneon Käufer von

Nachlaß.VertragS versucht werden wird, und Etlenheim haben wir im erste» Grad mund .

von den ausbleibenden Gläubigern angenom- todt erklärt , und den Bürger und Bauer
mest werde , daß sie in Alles «tnwrlligen, was Joseph Wink er er als dessen AufsichlS-
die anwesenden Gläubiger abschiteße « . Pfleger ausgestellt .

Kenzingen, deu 17. Juni .1825 . Eltenheim , den 14 . Juny
'1825.

GroßherzogkicheS Bezirksamt. Großberzogl . Bezirksamt.
Wolfinger . Lichtenmauer .

Gant . Edikt . Bekanntmachung .
( 1) Gegen den Handelsmann Franz Fidel ( 1 ) Alle jene welche zur UnrerpfandSbuch.

Müller von Schltengen , wohnhaft Erneuerung in Bamlach vnd Rheioweiler

dahier , wird hiemit Gaur - Prozeß erkannt, Urkunden abgegeben und noch nicht zurück
«Nd öffentliche Schuldenliquidatton auf erhalten haben , werden aufgeforderk, diesel.

den 21 . In ly d . I . be gegen Rückgabe der erhaltenen Scheine
in diesseitiger AmtSkanzlri angeordnet , wobei am 11 . Jul '.) d . I . und zwar für Bamlach
die betreffenden Gläubiger Morgens 9 Ubr Vormittags 8 Uhr im EemeindSwirrhShauS,
entweder in Person oder durch hinlänglich für Nhelnweiler . aber Nachmittags 1 Uhr
Bevollmächtigte zu erscheinen und ihre For - im WirlhbhauS zur Sonne in Empfang zu
rerunge » unter Vorlage der Beweis - Urkun. nehmen ,
den um ft gewisser anzumelden haben , als Müllheim , den 23 July 1825.
fle sonst von der gegenwärtig vorhandne« Großherzoglichcs AmtSreviforfft.
Masse ausgeschlossen würden . Ruvp . z

Zugleich wi »d man die versammelten Gläu - B e k a n n r m a ch u n g.

Liqcr wegen nach zu treffenden Diöposirio . ( 2 ) Am 8 . d . M . wurde zwischen hier , i

»ew über das vorhanden Masscn . Vermöaen und Burkbeim durch den Rheim ein man»«
'

vernehmen , wobei der Ausblechende als der lieber Leichnam an .geschwemmt , bei dem die

Erklärung der Mehrzahl beipstlchrend betrach . Verwesung schon so wett vorgerückt war , daß

ttt werden wird . die GtstchtSziigk
" lediglich nicht mehr erkennt

StUifen , am 20 . Juni 1825. werden konnten .
Großherzogl . Bezirksamt . Der Ko . per war beiläufig 5^ 4" groß nutz

Frech . bem Anschein nach von untersetztem Ban .
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Seine Bekleidung bestand aus folgenden
Stücken :

2 Hemden , an deren einem der Unterstock
angeaeht war .

2 PaarJwilchhoftn mit beinernen Knöpfen .
1 schwarz lederner Hosenträger .
Reistene Kamaschen .
i schwarzes Halstuch .
Grobe Baurenschnh mit dicken Sohlen ,

hinten mit starken Riestern beseht .
Hiebei wird bemerkt , daß der Kopf als

Folge der -Verwesung , bereits an Haaren
entblößt nxtt , und der Körper in jedem Fall
schon mehrere Wochen im Wasser gelegen
haben müßte .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , über
den Verunglückte » , an welchem keine Spu «
ren äußerer Verletzung bemerkbar waren ,
nähere Auskunft anher zu ertheilen -

Breisach , den 18. Juni 1825 .
Großherzoglicheg Bezirksamt «

Schnetzler .
B e k a n n t - m a ch u n g.

( 2) Auf Requisition des löblichen Waisen .
aerichtS des Kantons Basel wird öffentlich
bekannt gemacht , daß der Ehefrau des Fried ,
rlch Wagner von Wivkersingen , KantonS
Lasel , Besitzers der Hämmerschmidte bei .
Stetten , hiesigen Bezirksamts , in der Per «
so« des Friedrich Jmhof bei der Trotte zu
Winterstngen ein Vogtmann beigegeben wor .
den fey , ohne dessen spezielle Genehmigung
gedachte Friedrich Wagnerische Ehefrau kei .
ne Verpflichtungen , von welcher Art ste seyn
mögen , rechtsgültig eingehen kann . Man
fügt diesem bei , daß auch für - Handlungen ,
aus welchen die Wagner '

sche Ehefrau bei
hiesigem Bezirksamt belangt werden mögte ,
diese Beeogiung zur rechtlichen Norm ge-
nommen werden wird .

Lörrach , den 19 - Juni 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

De urer .
Bekantmachung .

( 2) Der blödsinnlge Andreas Belledin
von W a l t e r s d o f e n hak sich den 2 . Juni
d . I . Abends von Haufe entfernt , und ist
seil dieser Zeit noch nicht heimgekehrt .

Da den besorgreo Verwandten desselben

weder die Ursache seiner Abwesenheit , noch
der Aufenthalt bekannt ist , so ersuchen wir
sämmtliche Behörden im Betretungsfalle für
die gefällige Anherlieftrung dieses onrea
stgaalisirte » Menschen besorgt sein zu wolle».

Signalement .
Andreas Belledin ist 42 Jahre alt , ledig ,

5 ' 2" groß , etwas raub , sein rechter Fuß
ist geschwollen , spricht unverständlich , ist
mit einem braun tuchenen Rock, rvthrm ab.
getragenem Brusttuch , kurzen braune « Bein¬
kleidern , Ueberstrümpfta von Rartn ange -
than und trägt e«» e « runden etnerftftS auf -
geschlagene « Hut mit « tedere » Hupfe .

Freiburg , den 13. Juat 1825 .
Großherzogl . Landamt.

Wetzel .
ErledigtrsTbeilungSeommtssariat .

( 2 ) Bei unterfertigter Stelle kann ein
TheilungScommtssär sogleich eintretteu .

Die dirßfalltgen Kompetenten wollen sich
in frankirtrn Briefen unter Beilegung der
erforderlichen BefähigungS - und Sitten ,
Zeugnisse dahier melden .

Schönau , den 21 . Juni 1825 . .
Großherz . AmtSreviforar .

D i e b st a h l S a n z e i ge .
( 1 ) In der Nacht vom 15« auf den 16.

Juni , sind zu Mönchweilcr aus einem Bauers -
Haufe 9Skückel , theils flächfeneS theilö -
reustenes Tuch und Zwilch gestohlen worden .

Im flächfenen Tuch ist Baumwolle ringe «
schlagen und sämmlicheS Geküch kaum halb
gebleicht .

Wir ersuchen auf allfällige verdächtige Der -
käoser fahnden , und im Betrettunggfalle An¬
zeige anher machen zu lassen.

Viüingen , den 24 . Juni 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt «

Wagon.
Fahndung .

( 1 ) In der Nacht vom 22 . auf den 2Z.
d . M . ist der zu Kuppenheim in Arbeit ge¬
standene Schreinergefell Jakob Anton Groß
von Sontheim » OberamtSHeilbronn mit
Aurüklassnnq feines WanderbuchS cnkftohe»,
und er dar dadurch den Verdacht einem Nr ,
benqcfellen eine Tabakspfeife im Werth von -
2 fl . 56 kr . und einem andern 56 kr . in Geld .-
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nebst einem hellblantüchenen Frack , im Wer .
the von 5 fl gestohlen zu haben , bestärkt .

Person . Beschrieb .
Derselbe ist laut seines Wanderbuches 28

Jahre alt , mittlerer Statur , mißt 5 Schuh
5 Zoll , Würtenberg . Maafts , hat ein ova .
lcS Gesicht , blonde Haare , breite Stirne ,
braune Augenbraunen , schwarze Augen , dicke
Nase , volle Wangen , breiten Mund , gute
Zähne , breites Kinn , nud gerade Beine .

Die Polizei Behörden werden um seine
Fahndung und Anherliefcrung « ndurch er .
sucht .

Rastatt , den 24 . Iuny 1825 .
Großherzogl . Obrramt - -

Müller -
Fahndung .

( 3) Benedikt Bölle von Mauchen der
unten naher beschrieben ist , ist im Verdacht
einen Diebstahl von mehreren Kleidungg .
stücken und mehrercg Geld mittelst Einbruch
in einer Kammer beqangen zu haben . Wir
ersuchen sammiliche Polizeibehörden auf den.
selben zu fahnden , und wenn er betreuen
würde , wohl verwahrt anher auszuliefern .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , mißt 5 ' 7" ,

har schwarze Haare , hohe Stirne , dünne
und braune Augenbraunen , graue Augen ,
vroporrionirte Nase , Mittlern Mund , schwarz
braunen Bart , rundes Kinn , länglichtes
Gesicht , gesunde Farbe , der kleine Finger
an der linken Hand fehlt und er gehr sehr
schleppend anher .

Er ist mit einem neuen Paß dd . Skühlin .
gen den 14 . Mai 1825 . versehen , welcher
nach Frankreich und Deutschland lautet .

Stützungen , den 9 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt -

Landesverweisung .
( 2) Lea geborne Sußmann von Gegen ,

heim ., ( vrrmuldilch Hägenheim ) im Ober ,
«lsaß , Ehefrau deS noch auf flüchtigem Fuße
vagirenden JaunerS David Heumann aus
Dülmen in Preußen , war wegen Landstrei .
cheret seit dem 17. März v . I . in hiesigem
ArbeirSbause eingesessen , und wird nun bei
Ihrer heute erfolgten Entlassung vermöge
hofgerichtlichen Unheils dd . Mannheim 6ten

März 1824 . Nr . 497 und 498 . II . Sen . der
Großherzogl Bad . Lande verwiesen ; welches
man hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Bruchsal , den i7 . Juni 1825 .
Großherzogl . Zucht « und Korrektionshaus .

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement
Dieselbe ist 45 Jahre alt , 4 ' JO" 1 " ' groß ,

hat braune Kopfhaare , dunkelbraune Augen ,
braunen , dergleichen Augen , ein länglicht, _
mager , blasses Angesicht , niedere Stirne ,
mittlere , etwas gespitzte Nase , kleinen ge .
schlossenen Mund , mangelhafte Zähne .

Sie trägt eine weiße Haube und gewöhn ,
lich unter dieser zu völliger Bedeckung der
Kopfhaare des » ordern Scheidels ein schwär ,
zes Samdband , lange Kleider , derer sie
verschiedene bat , farbige Halstücher , Slrüm .
pfe und Schuhe .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Früchten . Verkauf ,
fl ) Samstag den 9. In ly d. I .

Morgens um 9 Uhr werden von den Herr,
fchaftlichen Fruchtvorräkhen im PelerShof zu
Freiburg

6o Sester Waizen ,
500 — Roggen ,
200 — Gersten ,
200 — Haber , und
400 Bund Stroh

Parthienweis öffentlich versteigert , und bei
angemessenen Ausgeboten sogleich losgcschla .
gen .

Frciburq , den 24 . Iuny 1825 .
Großherzogl . DomainenverwaltUNg .

Herrmann
Versteigerung .
( 1 ) Am 6 . Juli d . I . Morgens loUbr

werden auf dem dahiestgen Rarhhause weh .
rere Stücke schwarzer und grüner gekipper .
rer sranzösischer Manchester von 22 , 25 big
24 Staab • dann ebensallS mehrere Stücke
rinsacher französischer Manchester von der
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rämlichen Farbe und Länge ; so wie drei
Stücke von 6 biS 7 Staab rotb figurirtem
Wollkord , an den Meistbietenden gegen baare
Bezahlung versteigere werden .

Wozu man die Kauflustigen hiermit ein¬
ladet .

Staufen , am 25 . Juni 1825 .
Großherzogticheö Bezirksamt .

Frech .
Wein - , Heffen , - und Frucht - Ver -

Aetgerung .
< i ' Von den herrschaftlichen Vorrätben

werden in angemessenen kleinern und grös -
fern Abtheilungen öffentlich versteigert , und
bei annehmbaren Geboren ohne RatifikationS -
Vorbehalt den Meistbeithenden losgeschlagen .

Am Freit ag den 15 . Iuli d . I .
Nachmittags 2 Uhr zu Endingen im Pfauen .
WirthSbauS

200 Saum Wein 1824r Gewächs ,
6 , Weinbesfen und

am Dienstag den 19 . Juli d. I .
Nachmittags 2 Uhr zu Riegel im Hirschen ,
WirthShauS

30 Sester Waitzen ,
760 - Roggen ,

14 . Gerste ,
9 - Haber .

Wozu nlan die Liebhaber einladet .
Kcnzingen , den 24 . Juni 1825 .

Großherzogl . Domainenverwaltung .
Kr enter .

Frucht , und Wein . Versteigerung .
( i ) Am Freitag den 8 . July d. I .

Nachmittags 2 Uhr werden auf dessmigem
Bureau

20 Malter Waitzen ,
40 — Roggen ,
25 — Dinkel , und
70 — Haber ,

der öffentlichen Steigerung ausgefezt , und
bet annehmbaren Geboten loSgefchlagen .

Ferner bringen wir zur Kcnntniß daß am 1 .
Mittwoch jeden MonaiS in der herrschaftli -
chcn Kcllerrei Sulzburg eine Versteigerung
von 1823er und 1824 « Weine , und sie am
i . und 3 . Mittwoch jeden Monarö auf Hand¬

verkauf um die , an die Fässer angeschriebe .
neu Preiße daselbst statt findet .

Müllheim , den 23 . Juny 1825 .
Großherzogl . Domaiven - Verwaltuno .

Kiefser .
Früchte - und Wein - Versteigerung .

( 1) Freitag den 8 . k. M . Juli
Morgens 9 Uhr werden ab dem hiesig Herr-
fchaftltchen Fruchtspeicher

800 Sester Walze » ,
1200 - Roggen ,

500 - Gersten und
4M . Haber ,

sodann den darauffolgenden
Dienstag den 12 . k. M .

Morgens 10 Uhr aus hiesig herrschaftlicher
Kellerey

8 Saum 1819t ? rothcn Wein , Weyher -
berger Gewächs ,

6 - I822r ditto ditto ,
15 « I822r weiser Wein , Weyher .

berger Gewäcvs ,
40 . 1819k und 1822 Kaiftrstüh -

ler Wein .
350 - 1824r Wein und
50 Saum Weinheffen

öffentlich versteigert und bei annehmbaren Ge¬
boren ohne* RatifieationS - Vorbehalt sogleich
losgeschlagen werden .

Emmendingen , am 23 . Juni 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

B a r b o .
Heulieferung .

O ) 91 m Samstag den 9 . July d. I .
Vormittags um 9 Uhr wird man im Perers -
hof zu Freyburg , die Lieferung 108 Zent -
ner Heu an Forstbramre , vom 23 . Oktober 1825
bis 23 . April 1826' in Qnarralraten an den
Wenigstnehmenden öffentlichloersteigern , wozu
die Liebhaber htemit eingeladen werden .

Zreiburg , den 24 . Juny 1825 .
Großherzogl . Forstverrechnung .

H e r r m a n.
Säg . u . Brennholz . Versteigerung .

( 1 ) Den 4 . Juli d. I . werden in dem
Ebnerer Herrschaftswald

16 Sägstämmme und
51 1/2 KlafterTannen . Brennholz

in öffentliche Steigerung gebracht.
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Die Kauf - lustigen Laben sich am genau» ,
len Tage Morgens 9 Ubr an der Ziegelhut «
ti im Wolckcnthal einzufinden .

Freiburg, den 7. Juni 1825.
Großherzogl. Forstinspektion.

Kunkel .
S kam m H o lz . . Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag den 7 . A u l i d. I .

werden nach hoher , Genehmigung im Forst,
Emmendingcn im KemeindSwald Windenrcu .
the 4o Stück Eichrnstamm. Holz versteigerte
werden.

Die Liebhaber können sich mit Geld ver .
sehen frühe 9 Ubr im Orte Windenreuihr ,
um die Bediogniffen zu vernehmen einfinden.

Kenzingen, den 26. Juni 1825.
Großherzogl. Forstinspeetion.

Hosp .
Versteigerung .
( 0 A« S der Berlassenfchaft des verstorb -

«en HoikammerrathS Böhringer sollen der
Erbvertheilung wegen folgende Fahrnisse an
den nachbenannkcn Tagen auf dem Böhrin .
ger' schen Gut gegen baare Bezahlung ver.
steigert werden .

Montag den 11 . Juli d. I .
Kleidungsstücke , gemeiner H «usrarh und

Küchengeschirr.
Dienstag den 12 . d . M.

Weißzeug und Bettwerk , englisches Fay.
eure.

Mittwoch den 13 . d. M .
PrAtioen , Gold und Silber , Spiegel .

Donnerstag den 14 . d. M. Bor .
mittags .

Hornvieh.
N a chm t t t a g S .

Schreinwerk.
Freitag den 15 . d. M . Borm .ittagS .

Ungefähr 70 Saum alter Wein, worunter
gute Rheinweine , MargrSster , Dietlin .
ger , Bikenfoler rc . von den Jahrgängen
1783 . 1802 . 1807. und 1822. zu finden
sind , Diese Weiue werden in kleinen
Abtheilungcn versteigert.

Nachmittags .
Faß . und . Bandgefchirr und Holzwerkt
Freiburg , den 24 . Juni 1825

Großherzogl . e ^tadiamtsreviforat .
Scharnverger .

HofgutS . Berste igerung .
< i ) Am Freitag den 22 . July d.

I . Nachmittags 1 . Uhr wird im Wirthöhau «
ft zu Etzweil , das Hofgut des in Kant ge¬
fallenen Johann H hfl er von Steinbach
am Meistbott , in 4 — 6 von Georgt ^ I .
zu 5 pro Cento verzinslichen Jahrsterminen
zahlbar verkauft werden.

Dasselbe besteht :
1) in einem großen halben Hause , einer

halben Scheuer , dann in einem eigenen
brsondera Vieh, und einem Schaafstalle.
Das ganze Haus , wovon nun die Half ,
te zu dieser Gantmasse gehört , ist zu
zwei gesönderten geräumigen Wobnun.
gen eingerichtet , und es hat jeder Haus ,
besitzet einen eigenen Keller.

2) In der Hälfte von einem besonders ste«
henden Speicher , dann

. 3) io der Hälfte von. einem Borafchen«
Häuschen .

4) An ungefähr
10 Ruthen Krautgarten ,
11 Jauchert , 2 3/4 Flg . Wiesen ,
32 - 1 1/2 - Ackerfeld und
44 - 1 1/4 - Thann - und
Laubbolzwald.

Die Liebhaber werden zur Steigerung ein -
geladen , und fremde Kaufslustige erinnert ,
oberkeitliche VermögenSzeugnisse betzubringen.

WaldShul , den 24 . Juni 1825 .
Großherzogl . Amtsreviforat .

Spcnner .

Versteigerung .
(1 ) Das Gebäude zu der nächst dieffeiti - j

ger Anstalt errichtet werdenden Marmor -
Schneidmühle wird

Donnerstag den 7. Juli d. I .
Nachmittags 2 Uhr an den Wenigstnehmrn, i
den in Accord gegeben werden, was mit t>em j
Beimrken hiemit öffentlich bekannt gemacht >
wird , daß R »ß und Ueberschiäge zu diesem j
Fabrikgebäude so wie die ferner » Steige -
rungS Bedinaniss« auf dirsseittgem AnstalkS-
Büreau täglich können eingesehe « werde ».

Freiburg . den 28* Juni 1825.
Großh , Bad . Zuchthaus . Verwaltung . '

H ö l i n .
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Frücht e . Ber steiaeru ng .

^ ( 1 ) Freitag den l . Juli d . I .
Vormittags ,

10 Uhr werden die Stadtge .
mernds . Früchten

44 Maller Walzen ,
10 . Roggen Walzen-,
82 . saubere Gerste ,
69 - Wicken - Gerste ,
24 ; Haber und
3 . Ackerbohne« ,

dahier auf dem Speicher in angemessenen
Abheilungen gegen gleich baare Bezahlung
bei der Abfassung versteigert werden.

Müllheim , am 22 . Juni 1825 .
Bürgermeister , Spill in .

W e i n v e r st e i g e r u n g .
( 1 ) Am Montag den 4 . Juli d . I .

VormittaqS 9 Uhr , werden zu Riegel von
Seiten der Gemeinde

80 Saum l 82Zr und
40 . 1824r Wein

in abgctheilten Parrhirn öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber höflich cingeladen werden.

Riegel , den 21 . Juni 1825 .
M « l le r , Bogt .

Versteigerung .
(2) Am Mittwoch den 20 . Jul «

Nachmittags 2 Uhr wird auf dem dahicsig
städtischen Rathhause das liezende Vermö¬
gen aus der Ochsenwirth Herzoglichen Gant¬
masse dahier , in sechs vom Vcrkaufsragc au
zu 5 pCt. verzinslichen Jahrsierminen zahl-
bar , an die Mristbeitcuden öffentlich ver¬
steigert werden.

Die zu verkaufenden Liegenschaften be¬
stehen : r

а ) in einem von Stein erbauten zwei ,
stöcklgen Hause , worauf das Täfern . ,
Mertg und Back . Recht bisher rnhete,
und uncer welchem rin großer Keller
sich befindet .

l>) in einem neben dem Hause befindlichen
gewölbten Keller .

c) in einer hineer dem .Hanse stehenden ,
Echever - Stallung und Wagruremiffe.

б) in - ; ?tc 5 abMsendcrt stehenden Hslj -
^ remisse mit Schwnnställen .

e) js einer besonders stehenden Brav ,
statte , lammt Brauttcl - Einrichtung .

Unter der Braustadt befindet sich rin
gewölbter Keller .

f) ferner , in 60 Ruthen GrmüSgarten ,
und S Jauchert 2 Ruthen Wiesen beim
HauS , endlich

g) in zwei Stück Ackerfeld , das etne zu
1 Viertel 14 Ruthen , das andere aber
zu 3 iß Viertel im Maafe.

Das Haus sieht etwa 1000 Schritte von
hiesiger Sradt entfernt , in einer , eine gar
schöne Aussicht darbirtenden Lage , ander
Landstraße von Schafbause» « ach Basel;
um selbes herum ist ei» geräumiger mit
einem laufenden Brunnen versehener Hang-
platz , gleich »nten daran wird der woechnt -
liche stark besuchknverLcnde Holz - und Brei -
termarkt gehalten , und einem gut einge¬
richteten Gastwirthe würde es an genügli-
cher Gastung nicht fehlen.

Die Liebhaber , welche die weitern KaufS-
bedingoksse täglich auf hiesig Grvßherzoglich
RevisoratSkauzlei einfehen können , wolle«
sich sohin an obigem Tage bei der Steige¬
rung einfinden , und auswärtige Steigerer
sich mit amtlichen Vermögens - Zeugnisse «
versehen .

WaldShut , am 17 . Juni 1825.
Großh . Amis . Revisor«! .

Spenner .

H a u S v e r k a u f.
( Z) In Gemäßheit höchster Verfiigun -

wird bis _ „ . ^
Montag den 4 . Juli d . I .

der herrschaftliche Sk . Blastaner Hof z«
WaldShut

ein 3 stöckigttS steinernes Gebäude , wel¬
ches zu ebener Erde eine große Stube ,
2 Kammern , eia großes geräumiges
Holcha. -s , einen Genius und gewölbte »
Weinkeller zu 10 -D Saumfässer : im 2tt «
Stock 3 heizbare Zimmer mir Küche und
SxetSlanwiere « u, ären - -rock 2 heiz¬
bare und 2 uubcnbare Zimmer enthält ,
«ebst 'geränniige» geichlossene» Hof - wor¬
in Stallung , Funerlege , Waschhaus
,: nd laufenden Brunnen befindlich ist ,

in off . ' ilich ^r Steigerung gegen 6 fährigr
Zab '.u -gSiermine vertaurr werden , wobei dir
Liebhaber sich an shgedachttn» Tag Bormir «
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tags 10 Ubr im Rebstock zu Waldshut ein.
ßoden möge» .

Thieugen , den 4. Juni 1825 . ,
Großh Domainen . Verwaltung

Loreny .
Versteigerung

( 3) Aus der Gantmasse des Johann M e i.
tnhoferS von Leutersberg werden

D o n ne rstag den 30 . Ju ni d . I .
Nachmittags 4 Uhr im dortigen WirlhS ,
Hanse :

Erne Behausung mit Scheuer , Trotte,
Srallung und

3 Viertel 40 Ruthen Kraut , und Gras¬
garten .• ungefähr

5 Hausen Reben und etwa
3 Viertel Acker

auf 5 jährige Zahlungstermine öffentlich
versteigert werden .

Wozu man die Liebhaber hierdurch ein.
ladet .

Freiburg , den 17. Juni 1825 .
Großherzogl . Landamt Revisor «!.

Sarkori .
Versteigerung .

( 37» Die Scubcnwirlh Johann Georg
Groß '

sche Eheleute von Nimburg , wollen
Freitag den i . Juli

Nachmittags ihr daselbst besitzendes Stuben -
wiklbs Haus öffentlich versteigern .

Dieses Gebäude besteht , in einem geräu ,
migen gut erbauten Haus und Hof , mit
mehreren heizbaren Zimmern , zwei Kellern ,
einer besonders stehenden Scheuer , großem
Garren , und haften auf diesem MrthshauS
mehrere Rechte , die vor der Steigerung ,
wie auch die übrigen Bedingungen werdet /
gehörig bekannt gemacht werden .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem An .
fügen eingeladen , daß auswärtige Steigerer ,
sich mir legalen Zeuanißen , über hinläng ,
liches Vermögen auszuweisen haben .

Emmendirgen , am >3 Juni 1825
Großherzogl . Amlöreviiorat .

Versteigerung
( 3) Das liegende Vermögen der in Kon »

kurS gefallenen Markin Günter l' scheu

Eheleute von Schwerzen , bestehend !?L
ernem Haus famait Scheuer und Stallung ,
in ungefähr r

1 Vierling 47 Ruthen Kraut und
Baumgarten ,

5 Jauchert Wiesen ,
35 Jauchert Ackerfeld und

2 Vierling Weinberg
wird am

Samsta ^ den 2. Juli d . I .
Vormittags 9 Uhr im Wirlbsbaufe zu
Schwerzen zum dritten und letzrenmalt dem
öffentlichen Verkauf auf 6 verzinsliche Zah .
lungStermine ausgesetzt werden , zu welcvem
Verkaufe man sohin die Liebhaber einladet .

WaldShut , den 13. Juni 1825
Großherzogl . AmtSrevisorat .

HofgutS . Versteigerung und Ver .
Pachtung .

( 3) Das Hofgut der Michael Burgert
'-

schen Waisen zu Sölden bestehend :
In einem wohlgebauten Hause mit einem

gewölbten Keller , Scheuer , Stallung
unter einem Dach , in

12 Jauchert Aecker-i ,
6 1/2 Jauchert Matten ,
6 1/2 Haufen Reben und ungefähr
2 Jauchert Waldungen wird

MonragS den 4 . Juli d . I .

Nachmittags 2 Uhr im GemeinbS . WirtbS -
hause zu Sölden zur öffentlichen Versteige¬
rung auögesetzt , und dann gleich uachber
auch ein Versuch zu dessen Verpachtung aus
mehrere Jahre gemacht werden .

Die Steig - und Pachlliebhaber werden
hievon mit dem Anhang in Krnnrniß gesetzt »
daß fremde Steiferer vor dem ersten An-
borhe sich mit annehmbaren Bermöqenszcuq .
Nissen auszuweisen haben , und daß die nä¬
hern Bedingungen bei dem Vogtamte in
Sölden erhoben werden können .

Fretburg , den i7 . Juni 1825 ,
Großh Landamts - Reviforat .

. S a r t o r i.

Druck und Verlag der F. X. Kerkevmayer 'scheu Uutversicärs - Buchdruckrrei.
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